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König Eduard und Balfour
Ein nationaler Skandal

RNeynolds Newspaper ein engliſches Blatt welches es
bekanntlich liebt dem Londoner Publikum an jedem
Sonntag in einer beſtimmten Kolumne die die Ueberſchrift
Geheime Geſchichte vom Tage trägt eine kleine Ueber

raſchung zu bereiten brachte letzthin die Nachricht daß es
gegenwärtig zu einem ſehr ernſten Zerwürfnis zwiſchen
Mr Balfour und dem König gekommen ſei und zwar
weil der König in gewiſſen Fragen über ſeine Befugniſſe
hinaus gegangen und Sachen durchgeſetzt habe die gegen
die Ueberzeugung des Premierminiſters gingen Es wird
behauptet daß die Krankheit Mr Balfours zum großen
Teil diplomatiſcher Natur ſei

Uebrigens bezieht ſich die genannte Keinng auf einen
Artikel der ſoeben in der National Review erſchienen
iſt bekanntlich einem konſervativen Organ in welchem es
auch heißt daß König Eduard ebenſo wie ſeine Mutter
ſuche die auswärtige Politik des Landes bis zu einem
gewiſſen Grade in ſeinen eigenen Händen zu behalten
Auch in der letzten Nummer der Contemporary Review
wird ein ähnlicher Vorwurf erhoben Dort heißt es der
König von England ſei einer reaktionären Verbindung von
Monarchen in die Hände gefallen zu welcher Kaiſer Wilhelm
der Zar und die verſchiedenen Mitglieder des Hauſes Habs
burg gehörten Der erſte Erfolg dieſer Kombination ſei das
gemeinſame Vorgehen gegen Venezuela geweſen wo die
engliſche Mitwirkung ausſchließlich auf den König zurückzu
führen ſei Dann ſei die Bagdad bahn Affäre gekommen
die man habe aufgeben müſſen als ſich in ganz England
ein Sturm der Entrüſtung aufzumachen begann Reynolde
Newspaper macht jetzt darauf aufmerkſam daß es ſehr
auffällig ſei daß der Schiedsgerichtsvertrag mit
Portugal von dem König angekündigt worden ſei und nicht
auf dem üblichen Wege Gerade dieſer Umſtand habe Mr
Balfour ſehr verſchnupft ähnlich wie Lord Salisbury ſich
verſchnupft gefühlt habe als der König darauf beſtand ge
wiſſe Titel an Leute zu geben die bei Hofe persovae gratae
waren von denen der damalige Premier aber nichts wiſſen
wollte Es heißt daß während der Doggerbankaffäre
das Verhältnis ſich ſchon ſo verſchlimmerte daß Mr Balfour
ſich entſchloß ſich vorläufig krank melden zu laſſen Eine
andere Urſache zu ähnlichen Schwierigkeiten wird des Königs
zuvorkommendes Weſen gegen Jrland und die Jren be
zeichnet Reynolds Newspaper ſtellt die Behauptung auf
daß die Befreiung des Oberſten Lynch ausſchließlich dem
König zuzuſchreiben ſei Die Freunde dieſes Mannes hätten
alles verſucht um die Regierung zu bewegen ihn zu be
gnadigen aber Mr Balfour und alle anderen Mitglieder
der Regierung ſeien unerbittlich geweſen ſo daß man ſich
habe ſagen müſſen der Verurteilte werde zehn oder fünf
zehn Jahre im Gefängnis ſitzen müſſen Da ſei die Frauauf den glücklichen Gedanken gekommen an einen einſiug

reichen Jren zu ſchreiben und dieſen um ſeine Verwendung
zu bitten Dieſer Herr habe darauf an eine bei Hofe ſehr
einflußreiche Perſönlichkeit geſchrieben und dieſer Brief ſei
dem König in die Hände gefallen der dann dafür geſorgt
habe daß Oberſt Lynch ſofort befreit wurde Auch der Um
ſtand daß Präſident Rooſevelt große Sympathie für den
Verurteilten an den Tag legte den er perſönlich kannte ſoll
ein gut Teil mitgeſprochen haben

Uebrigens behauptet dasſelbe Blatt daß die Geſundheit
des Königs von England ſehr viel zu wünſchen übrig laſſe
er ſei kränker als man zugeben wolle und die Aerzte ſowie
die königliche Familie ſeien in großer Sorge Es ſei dem
König geraten worden ſich ja keinen Strapazen zu unter
ziehen Unter anderem kleide König Eduard auch an
Schlafloſigkeit

Unter der Spitzmarke Ein nationaler Skandal
beſchäftigt ſich der Globe an leitender Stelle mit der
minderwertigen Bewaffnung der britiſchen Artillerie Der
furchtbare Kampf der ſich jetzt im fernen Oſten abſpielt ſei
für alle und ſelbſt auch für NichtFachleute in militäriſchen
Dingen höchſt lehrreich geweſen In erſter Reihe hätten die
Ereigniſſe gezeigt welche ungeheure Bedeutung die Artillerie
in der modernen Kriegführung beſitze Wäre auf der einen
oder der anderen Seite die Artillerie minderwertig geweſen
ſo wäre wohl auch der Krieg ſchon zu Ende gekommen
Mit dieſer ſich täglich wiederholenden Erfahrung vor Augen
ſcheine es die erſte Pflicht der britiſchen Regierung zu ſein
dafür zu ſorgen daß die Armee reguläre Truppen ſowohl
als Aushilfstruppen in allen Teilen des Reiches mit
modernen Geſchützen in ausreichender Zahl verſehen ſei

Dieſe Notwendigkeit habe ſich ſchon während des Buren
krieges gezeigt wo während desſelben in allen Teilen
Europas moderne Geſchütze um jeden Preis gekauft werden
mußten und es gehöre der Geſchichte an daß Natal nur
infolge der minderwertigen Vewaffnung der britiſchen
Artillerie zum Schauplatze ſo ſchwerer Niederlagen wurde
Es wurde dann nach dem Kriege eine Kommiſſion eingeſetzt
um Schnellfeuergeſchütze zu prüfen und Mr Arnold Forſter
berichtete dann im Unterhauſe daß man ſich die beſte Waffe
in Europa geſichert habe In einem mit Reichtümern ſo
geſegneten Reiche wie es das britiſche iſt und bei der oft

hl auftauchenden Kriegsgefahr ſollte man es ſo ſchreibt
as engliſche Biatt für die erſte Pflicht einer weiſen Regie

e halten die Empfehlungen der Bewaffnungskommiſſion
r ſchnell als möglich zur Durchführung zu bringen und
Axnach zu ſehen daß die Armee mit der gewählten vor

Zäglichen Waffe ſobald als möglich in gusreichendem
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Maße verſorgt werde Kanonen könnten nicht ſo ſchnell
hergeſtellt werden wie andere Ware und es erfordere darum
eine gewiſſe Zeit ehe ſie geliefert werden können Die eng
liſche Regierung müſſe auch gewußt haben daß alle konti
nentalen Mächte während der letzten drei Jahre ohne Rück
ſicht auf Koſten ihre Artillerie mit modernen Geſchützen
verſehen haben Trotzdem aber und trotz des beſtändigen
Drängens der britiſchen Armee Kommiſſion habe die engliſche
Regierung wie es ſich jetzt herausſtelle abſolut nichts
getan und daß die britiſche Armee mit minderwertigen
Geſchützen ausgerüſtet geblieben ſei eine Gefahr ein Skandal
und eine Schmach und wenn infolgedeſſen die engliſcheNation von einem ſchweren Unglück beſanen würde ſo ſollte

der Miniſter der dafür verantwortlich iſt in Anklage
zuſtand verſetzt werden Der Globe ſagt dann weiter

Während der letzten Wochen waren wir nahe daran in
Krieg mit Rußland zu geraten und man ließ uns wiſſen
daß der erſte feindliche Vorſtoß gegen die indiſche Grenze
gerichtet ſein werde Die Armee aber die dort unſere
Grenze bewacht beſitzt nicht ein einziges Schnell
feuergeſchütz um den Angriff des mit den modernſten
Geſchützen ausgerüſteten Feindes abzuweiſen So lange als
wir uns in dieſem wehrloſen Zuſtande befinden der jedem
Kriegsminiſterium in Europa bekannt iſt können unſere
Staatsmänner und Diplomaten wenig für uns tun Sie
proteſtieren nehmen an Kongreſſen und an Unterſuchungs
kommiſſionen teil haben aber die ganze Zeit über die Hände
auf den Rücken gebunden Ohne eine ordentliche Artillerie
muß es für das britiſche Weltreich ſchwer ſein ſeine Stellung
im Rate der Völker zu behanpten Es handelt ſich dabei
nicht um eine Parteiſfrage und der Umſtand daß eine
unioniſtiſche Regierung für eine ſo arge Nachläſſigkeit die
Verantwortung trägt wird uns jetzt nicht abhalten wie ſie
uns auch früher nicht abgehalten hat die Aufmerkſamkeit
der Nation darauf hinzulenken Ob der Tadel für dieſe
Verſündigung das Schatzamt trifft das ſparen will iſt uns
nicht bekannt Wer aber die endgültige Verantwortung zu
tragen hat iſt der Obmann des Ausſchuſſes der nationalen
Verteidigung der Premierminiſter Mr Balfour Für ein
konſervatives Blatt iſt das unſtreitig eine ſehr ſcharfe und
bemerkenswerte Kritik

Deutſches Reich
Hoſ und Perfenalnachrichten

Aus Groß Strehlitz 24 November wird gemeldet
Die geſtern wegen ſchlechten Wetters abgeſagte Faſanenjagd
wurde beute bei nebligem aber trockenem Wetter abgehalten
Die Jagd war um U Uhr beendet Hierauf fuhr der Kaiſer
nach dem Schloß zurück wo ein Gabelfrühſtück zu 28 Gedecken
ſtattfand Um 4 Uhr erfolgte ſodann die Abfahrt nach Groß
Moſchen Auf dem Wege zum Bahnhofe hatten wiederum
Schulen und Vereine Spalier gebildet Hem Grafen
TſchirſchkyRenard wurde der Kronenorden 1 Klaſſe verliehen
Nachmittags 52 Uhr traf der Kaiſer in Moſchen ein An
der Moſchener Halteſtelle waren Graf Tie le Winckler und
Landrat von Sydow erſchienen Auf dem Wege zum Schloſſe
bildete der Kriegervereln mit Fackeln Spalier Später fand ein
Diner zu 30 Gedecken ſtatt Als Jagdgäſte ſind u a einge
troffen Oberpräſident Graf von Zedlitzſch und Trützſchler der
kommandierende General Generalleutnant v Woyrſch und der
Kommandeur des Leib Küraſſier Regiments Großer Kurfürſt

uber 1904

Südtveſitafrika
An Typhus ſind geſtorben Aſſiſtenzarzt Walter Meyer

geb 10 1 77 früher im Grenadier Regiment Nr 12 am
17 November in Okawitumbikan Reiter Joſef Hagen ge
boren 15 2 83 früher im Kgl Bayer 1 Thevauleger
Regiment am 21 November in Windhuk Gefreiter Albert
Schmidt geboren 18 11 81 früher Garde GrenadierRegiment Nr 5 am 29 September in Otjimbinde

Parlamentariſches

T Die Kanal kommiſſion wird die zweite Leſung des
RbeinHannover Kanals am 28 November beginnen und die
Kommiſſionsberatungen ſollen dann nebeu den Plenarſitzungen
ſtattfinden Für Montag wird auch die erſte Leſung der

Hibernia Vorlage erwartet
Jn parlamentariſchen Kreiſen befeſtigt ſich die Anſicht daß

die Hibernia Vorlage die nächſſen Montag im Ab
g,eordnetenhauſe beraten werden ſoll eine genügende
Majorität finden wird

Heer und Flolte
Ein ſehr ſeltenes Jubiläum wird in einigen Monaten

Herzog Ernſt von Sachſen Altenburg geb 16 Sep
tember 1826 begehen können Am 27 Auguſt 1845 wurde er
Leutnant er wird alſo im nächſten Jahre ſein 60jährtges
Offiziersjubiläum feiern können Der Herzog der Chef des
153 Jnfanterie Regiments iſt wurde am 8 Juni 1866 zum
General der Jnfanterie ernannt

Die nächſtjährigen Kaiſermanöver finden zwiſchen
dem 11 18 und einem bayeriſchen Armeekorps ſtalt Der
Kaiſer nimmt ſeinen Aufenthalt im Homburger Schloſſe wo
bereits große Veränderungen getroffen werden Hofmarſchall
Frhr v Lyncker beſichtigte am Dienstag die Arbelten

Kaiſerliche Marine Thetis iſt am 23 November in
Nanking eingetroffen Wolf iſt am 20 November von Dualla
nach Campo Kamerun Gebiet gegangen Flußkanonenboot
Tſingtau ſt am 21 November in Macao eingetroffen und

am 22 November nach dem Weſtfluß gegangen Reichspoſt
dampfer Bayern mit dem Transport für die Marine Feld
batterie des 3 Seebataillons Transportführer Leutnant
Bendemann iſt am 23 November von Bremerhaven in See
gegangen

Kirche und Schule

Der Land rat des Kreiſes Hofgeis nar Heſſen hat
ſämtliche Gemeinden feines Amtsgebietes ufgefordert die

Lebhrergehälter zu erhöhen Das Grundgehalt foll 1200
Mark die Alterszulage 130 Mark betiggen Eine Anzahl von
Gemeinden hat dem landrätlichen Erſuchen alsbald Folge ge
leiſtet die rückſtändigen Orte werden wohl folgen Dieſer Vor
gang läßt darauf ſchließen daß die Landräte nicht mehr an die
von den Provinzial Konferenzen von 1897 beſchloſſenen Sätze
gebunden ſind

Eine Verſammlung der Studierenden der Techulſchen Hoch
ſchule in Charlottenburg beſchloß Rektor und Senat um Auf
hebung der konfeſſionellen Verbindungen zu
erſuchen

Volkswirtſchaftliches

Zwiſchen der Allgemeinen Deutſchen Kredit
Anſtalt zu Leipzig und der Diskonto Geſellſchaft in
BVerlin ſowie der Oberlauſitzer Bank in Zittau iſt eine
Jutereſſengemeinſchaft in Vorbereitung

Preußiſcher Landtag
Oberſtleutnant v Vollard Bockelberg

Kaiſer Franz Joſef
und die Handelsvertragsverhandlungen

Dem deutſchen Kaiſer iſt am Mittwoch vom öſterreichiſch
ungariſchen Botſchafter ein Handſchreiben des Kaiſers
Franz Joſef überreicht worden Jn Wiener politiſchen
Kreiſen nimmt man wie die N Fr Pr ſchreibt an daß das
Handſchreillen des Kaiſers Franz Joſef an Kaiſer Wilhelm mit
der Sendung des Grafen Poſadowsky nach Wien im Zu
ſammenhang ſtehe Es iſt kaum zu bezweifeln daß in dieſem
Handſchreiben nebſt den Hoffnungen auf die Miſſion Poſadowskys
auch dem Wunſch Ausdruck gegeben wird daß die deutſche
Regierung in den ſchwierigen Verhandlungen mit Oeſterreich
Ungarn die möglichſte Rückſicht auf dringende Bedürfniſſe
und Wünſche der öſterreich ungariſchen Monarchie nehmen möge
Vermutlich feien auch im Handſchreiben jene großen Schwierig
keiten vorhergeſehen die ſelbſt in der letzten Phaſe der Vertrags
yerhandlungen noch immer auftauchen und Kaiſer Franz Joſef
habe die Verſtändigung über die Schwierigkeiten durch den
Wunſch des deutſchen Entgegenkommens unterſtützt

Zur Kriſis in Koburg Gotha
Der Staatsminiſter Hentig erhielt folgendes Schreiben des

Herzogs
Polsdam den 21 November 1904 Euere Exzellenz bitte

ich bei dem Scheiden aus Jhrer Stellung als Staatsminiſter
meinen herzlichſten Dank für die treue aufopferungsreiche
Arbeit ausſprechen zu dürfen weiche Euer Exzellenz während
der vier Jahre geleiſtet haben in denen eine Grundlage für
meine künſtige Tätigkeit gelegt werden ſollte Dieſe Grund
lage ſollte in der Schaffung ruhiger Verhältniſſe und in der
Erfüllung der berechtigten Wünſche meiner Herzogtümer
beſtehen Wenn jetzt die durch rin Rücktritt veranlaßte
irrtümliche Auffaſſung in der Oeffentlichkeit Platz gegriffen
bat ſo bin ich überzeugt daß eine alsbaldige Klarſtellung
des Standpunktes welchen ich dem Domänenabkommen gegen
über einnehme die von Jhnen geſchaffene ruhige Lage wieder
herzuſtellen geeignet iſt Mit dem Wunſche daß die Früchte
Jhrer Tätigkeit meiner künftigen Regierungszeit zugute
kommen werden bin ich Jhr dankbarer Karl Eduard

Der Regent traf Mittwoch nachmittag in Eiſenach ein und
konferierte dort längere Zeit mit Hentig er ſetzte abends 6 Uhr
4 Minuten ſeine Reiſe nach Berlin fort dort wird eine Zu

Abgeordnetenhaus
103 Sitzung vom 24 Nov 11 Uhr

Am Miuniſſtertiſche Kommiſſare
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt dle dritte Beratung

des Geſetzentwurfs über die Jnkraftſetzung einer ander
weiten Klaſſeneinteilung für die Gewäbrung von

ohnungsgeldzuſchüſſen an die unmittelbaren Staats
egmten
Nach dem Entwurfe ſoll die für die Reichsbeamten neu ge

troffene Klaſſeneinteilung der Orte auch für die Bemeſſung des
Wohnungsgeldzuſchuſſes der preußiſchen Beamten maßgebend
ſein und zwar mit rückwirkender Kraft vom J April d J an

Die Vorlage wird debattelos nach den Beſchlüſſen zweiter
Beratung unverändert angenommen

Es folgt die Beratung des Antrages Douglas fk u Gen
Die Staatsregierung zu erſuchen in Erweiterung der in An

regung gebrachten Landes Kommiſſion zur B ekämpfung des
Alkoholismus eine Landes Kommiſſion fürVolkswohlfahrt zu ſchaffen als ein die Staatsregierung be
ratendes Organ zur Erhaltung und Hebung des törperlichen
geiſtigen ſitſlichen und wirtſchaftlichen Wohls des Volles

Abg Graf Touglas fk Auf dem Gebicte des Arbeiter
ſchutzes und der Arbeiterverſicherung ſteht Deutſchland bisher
unerreicht da Aber es fehlt als Krönung des Gebäudes noch
die planmäßige Bekämpfung menſchlichen Elends auf dem
Gebiete der Geſundheit und Sittlichkeit und eine Ausdehnung
der ſozialpolitiſchen Beſtrebungen über die Kreiſe des Arbeiters
auf die übrigen Teile der Bevölkerung Wenn Preußen ſeinen
Aufgaben auf dem Gebiete der Wohlfahrteéflege bisher nicht in
gleichem Maße gerecht geworden iſt wie das Reich ſo legt das
in erſter Linie an dem Fehlen einer mit der genügenden
Jnitiative ausgeſlatteten Centralſtelle Die Geblete iſt de 7
ſich die beantragte Landeskommiſſivn zu beſchäftigen Mrlämſeng
ie der geſamten Geſundheitspflege vor allem die 7 77

der Tuberkuloſe der Syphilis und des kehren erſte
rebſes und aller Seuchen die r r VeHilfe in Unglücksfällen Ausbildung von e edieten wir

lehrung des Publikums auf den r mit den ver
über die Kurpfuſcheret ferner die Vor ſir Frauenſchuv
Chiedenen Fräien Verelnen Wie älüderreſbahr Anſtalten
Wöchnerinnern Säugliigebftege n d tommiſſion kann vies
Ueber die Größe der Aufgabe der Lande terteifel ſein aber hoffentlich wird ſie weit übertroffenmeaud im Zweifel ſein z Eile Tebh Veifal
werden von der Größe des Erfolges ine Freunde deAbg v Schenckendorff utl erklärt daß ſe dex
Anregung des Vorredners wohlwolleyd gegenüber rehen und

ſammenkunft mit Herzog Karl Ednard ſtattfinden deantragt die Verwelſung des Antrages an eine Kommiſſion



Abg v P wineß wildk Lieben Freunde wollt ihr
einem alten Manne zehn Minuten gönnen Das Haus wird
aufmerkſam ein Teil der Mitglieder ſammelt ſich in dichtem
Hakbkreis üm die Rednertribüne ein kleinerer verläßt den Saal
oder führt auf den hinteren Bänken Privatgeſpräche Es handelt

ch um Wohl und Wehe von hunderttauſenden von Menſchen
enn man ſo den Antrag ſieht was man alles tun ſoll ſo er

ſchrickt man wohl erſt Aber er will doch nichts anderes ſagen
als was der Loteiner ſagt Nihil humani a me alienum puto
wir ſollen Aug und Ohr offenhalten für jedwedes Leid Das
at mich in Jbrer Rede beſonders gefreut lieber Herr Graf
aß Sie geſagt haben die Kommiſſion ſollte gleichſam nur

den Generalſtab der Varwmherzigkeit bilden Sie ſoll die
Legionen von köſtlichen kleinen Vereinen und Verbänden
der evangeliſchen katholiſchen und auch der jüdiſchen Charitas
nicht ſtören An die Spitze gehört ein tüchtiger Moltke

ten Wenn ihr mich nun fragt Lieber was ſoll der
oltke anfangen o Heiterkeit ſo könnte ich 100 Stunden reden

Du liebes Abgeordnetenhaus es liegt mir auf dem Herzen dir
etwas zu ſagen Heiterkeit Du haſt neulich einen guten Tag
gehabt Das kann man nicht von allen deinen Tagen ſagen
Große Heiterkeit Da haſt du das Rentengutgeſetz angenom
men zur Erhaltung und zum Schutze des chriſtlichen deutſchen

amilienlebens Ja es gibt noch köſtliche Schätze in unſerem
olksleben die Liebe des deutſchen Mannes zur eigenen Scholle

die kenne ich ganz genau Aber ein noch beſſerer Schatz iſt die
deutſche Frau die den Mann von allem Vöſen zurückhält daß
er nicht immer fluche Gott verdamm mich Gott verdamm mich
Gott verdamm mich Gott verdamm mich Heiterkeit Beim
Militär da gibt es eiwas viel Schlimmeres als die Soldaten
mißhandlungen Mancher Soldat hat ein frommes Herz mit
gebracht und es iſt zurückgegangen Da müſſen wir ihm mit
rechter Liebe nachgeben auf daß er ſage Jch danke Jhnen
lieber Vater doß Sie mir das Geſangbuch haben ſchenken
dürfen Lachen links Es iſt alſo ein guter Gedanke den
unſer lieber Herr Graf hier angeregt hat und wenn du liebe
Kommiſſion in ſeinem Sinne arbeiteſt wirſt du reiche Ströme
des Segens ernten Jch bitte euch alſo eine Kommiſſion von
21 Mitgliedern zu wählen aber mich nicht darunter denn ich
kann nicht Große Heiterkeit Beifall rechts

Abg Dr Ruegenberg Ztr ſpricht die Sympathie ſeiner
Partei für den Antrag Douglas aus

Abg Goldfchmidt Frſ Vp Meine Freunde ſind bereit
ſich an der Kommiſſionsberatung zu beteiligen Wenn aber
alles das erreicht werden ſoll was in dem Antrage und ſeiner
Begründung gewünſcht wird ſo wird gar nichts erreicht
werden Erreichen läßt ſich nur eiwas wenn man einzelne
Punkte herausgreift und ſich auf dieſe beſchränkt Bei der Be
kämpfung des Alkoholismus muß man mit der nötigen Vorſicht
vorgehen man kann gegen den Mißbrauch des Alkoholgenuſſes
nicht polizeiliche Maßregeln anwenden Die Bundeskommiſſion
muß ſo zuſammengeſetzt werden daß ſie Fühlung mit den
breiten Maſſen des Volkes hat Beiſall links

Abg Münſterberg freiſ Vgg Auch meine Freunde ſtehen
dem Antrage Douglas ſympathiſch gegenüber Namentlich zur
Bekämpfung des Alkoholmißbrauchs muß noch viel geſchehen

Aba Heckenrothz konſ, hofft daß die Beſtrebungen des Grafen
Donglas ſegensreichen Erſolg haben werben

Nachdem noch Abg Glatzfelter Ztr ſich für den Antrag
Douglas ausgeſprochen hat wird dieſer an eine Kommiſſion
von 21 Mitaliedern verwieſen

Mehrere Petitionen in der Richtung des Antrages Douglas
werden der Regierung als Material überwieſen

Es folgt die zweite Beratung des Geſetzentwurfes betr Maß
nahmen zur Regelung der Hochwaſſer Deich und Vor

Aervaltntlle an der oberen und mittleren
er

Die Kommiſſion hat in der Regierungsvorlage nur Einzel
heiten der Koſtenverteilung geändert und die öffentliche Aus
legung des Reguliernngsplanes zwecks größerer Wirkſamkelt des
Beſchweiderechts beſtimmt Jm übrigen hat ſie der Oderregu
lierung deren Koſten auf ungefähr 60 Millionen veranſchlagt
werden zugeſtimmt

Der Geſetzentwurf wird nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen ein
ſtimmig angenommen

Mehrere zu der Vorlage eingegangene Petitionen werden
dem Beſchluſſe der Kommiſſion entſprechend der Regierung
79 als Material teils zur Erwägurg überwieſen

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sihung Freitag 11 Uhr Dritte Beratung des

Geſetzenkwurſs über die Regelung der Vorflutverhältniſſe an
der Oder Antrag Engelmann betreffend die Ueberwachuug von
Nahrungs und Genußmitteln Petitionen

Schluß 13/ Uhr

AKuskand
Der Krieg in Oſtaſien

Das geheimnisbolle Torpedoboot
Ein von der Firma Yarrow auf der Themſe bei London ge

bantes Torpedoboot iſt nach Rußland verkauft worden und hat
die Fahrt durch den Kaiſer Wilhelm Kanal nach Libau un
beläſtigt machen können Ueber dieſen Akt von Neutralitäts
bruch der vergeblich von der engliſchen Regierung verhindert
wurde aber auch von der deutſchen Regierung nicht genügend
beachtet worden zu ſein ſcheint ſchreibt man dem Berl Lokal
anzeiger aus Paris

Der in Paris lebende Jrländer Sinnett erzählt daß der
Londoner Reeder Yarrow ihm Anfangs Oktober ein Torpedo
boot für 25,000 Pfd St verkaufte Durch die von Yarrow
bewerktſtelligte Maskiernng gelang es das Schiff das fortan
Jacht Carolina hieß von England am 8 Oktober 68/ Uhr

abends nach Cnxhaven zwei Stunden ſpäter nach Kiel zu bringen
Der dortige Pillot erkannte die Täuſchung Seine zwei Be
gleiler verließen die Jacht um in einer Jolle das Ufer zu er
reichen Ein Warnnmngsſchuß wurde kurz darauf abgegeben
aber die Corolina fuhr mit 22 Knoten Geſchwindigkeit und
traf wohlbehalten in Libau ein Sinnett erklärte er ſei bereit
ein ſolches Manöver nochmals auszuführen

Seit Dienstag abend iſt in London die Rede davon daß Ruß
land noch ein zweites Torpedoboot erhalten welches ebenfalls
auf der Thewſe gebaut wurde Der Daily Chronicle kommt
auf dieſes Gerücht zu ſprechen meint aber daß die Beweiſe
dafür nicht ſo überzeugend ſeien wie für die Tatſache daß die
Ruſſen die Carolina kauften Das zweite Schiff welches die
Firma Yarrow auf der Themſe baute ſoll nämlich ebenfalls
verſchwunden ſein Etwas Genaueres darüber iſt nicht feſt
zuſtellen da die Leute der genannten Firma ſich geweigert
haben irgend welche Jnformationen über die ganze Angelegen
Jeit zu geben und ihren Leuten ebenfalls verboten haben irgend
etwas darüber zu ſagen Uebrigens beſteht in England ein
Geſeß welches beſagt daß jeder Schiffbauer der ohne die
Erlaubnis der Regierung ein Schiff baut das von einer fremden
krieglührenden Macht als Kriegsſchiff gebraucht werden könnte mit

einer Gefängnisſtrafe bis zu zwei Jahren beſtraftwerden ſollte Dieſes Geletz wurde im Jahre 1870 erlaſſen im
Andenken an die Alabama Angelegenheit die dem Lande be
kanntlich die netle Summe von ſechs Millionen Pfund Sterling
koſtete Dieſer Strafe verfällt außerdem nicht nur der Erbauer
des Schiffes ſelbſt ſondern jede Perſon die bei dem Bau
irgendwie beteiligt geweſen ſt oder die dabei mithalf das Schiff
reinen türlich wuß nachgewieſen werden können daß

e Zeute ſich aus den Un ſtänden ſagen mußien daß dieſesSchiff wirklich als Wiieczſhi gedroncht werden ſollte

S

Vorſichtsmaßregeln bei Port Said
Daily Telegraph meldet aus Port Said vom 23 d M

Die ruſſiſchen Schiffe werden von den anderen Schiffen im
Hafen abgeſondert und mit Patronillierbooten um
geben werden Man wird ihnen die Einnahme von Waſſer und
Fleiſch erlanben ob ſie aber Kohlen einnehmen dürfes konnte
der Berichterſtatter des Daily Telegräph nicht erfahren Ein
Teil des engliſchen Mittelmeergeſchwaders iſt ſo
nahe daß es durch drahtloſe Telegraphie mit dem vor Port
Said liegenden engliſchen Kriegsſchiſfe in Verbindung treten
kann Man will wiſſen daß japaniſche Agenten in Port Said
tätig ſeien Unbeſtätigte Gerüchte melden einen japaniſchen
Kreuzervor Aden

Die Mehrheitsparteien des öſterreichiſchen Reichsrats
betreiben eine Aktion gegen den Mißbrauch der Rede
freiheit

Jtalien
Der König von Jtalien hat an Stelle des Schatzminiſters

Luzzatti der auch das Finanzminiſterium leitete den bis
herigen Unterſtagtsſekretär im Finanzminiſterium Majorang
zum Finanzminiſter ernannt Herr Luzzatti der Schatz
miniſter bleibt dürfte den Drang nach dieſer Entlaſtung in ſich
geſühlt habven weil ſowohl die Rentenkonverſion als die Eiſen
bahnverſtaatlichung durchzuführen ſind und er einer Verbindung
dieſer beiden Arbeiten wohl ausweichen möchte

Vollverſammlung der Handwerkskammer

Schluß Halle 24 Nov
Ueber die Abhaltung von praktiſchen Meiſter

kurſen erſtattet Herr Blume Bericht und teilt eine Fülle
von Erfahrungen mit die anderwärts mit dieſen Einrichtungen
in den verſchiedenen Handwerkszweigen gemacht worden ſind
Herr Zander beſürwortet einen Zuſchuß der Kammer für die
Errichtung von Kurſen in Halle zunächſt für Schneider und
Schuhmacher Herr Laue erklärt von Hauſe aus kein Freund
dieſer Meiſterkurſe zu ſein mindeſtens dürfte die Handwerks
kammer nicht allzu ſtark zur Deckung der Koſten herangezogen
werden Herr Schalk beantragt die Vorlage zurückzuweiſen
weil ſie nicht genügend vorbereltet ſei Herr Blume bittet
die Angelegenheit nicht länger binauszuſchieben ſondern den
Vorſtand zu autoriſieren weitere Schritte in der Sache zu
tun Ueber die Finanzierung könne man ſpäter reden
Herr Kleemann ſteht auf dem Standpunkt des
Herrn Schalk Herr Gewerbe Schulrat Claus Erfurt
hebt hervor wie ſich zum Beiſpiel in Vaden die
praktiſchen Meiſterkurſe bewährt hätten um Geld zu ſparen
könne man ja kleinere Kurſe einrichten Herr Regierungs
rat Thiele meint man könne ſich doch wohl ſchon heute darüber
fchlüſſig werden ob Kurſe kleinen Stils eingerichtet werden
ſollen Ein Antrag des Herrn Günther ſchlägt vor daß die
Kammer ſich im Prjnzip mit der Errichtung einverſtanden
erklären und dem Vorſtand die weiteren Schritte überlaſſen ſoll
Dieſem Antrag wird zugeſtimmt

s 9 der Vorſchriften zur Regelung des Lehrlings
weſens wird nach einem definitiven Beſchluß der Kammer in
Zukunft folgende Faſſung haben Die Lehrzeit darf nicht über
4 Jahre und nicht unter 3 Jahre betragen Der Erlaß von
Vorſchriften über eie Dauer der Lehrzeit für einzelne Gewerbe
bleibt vorbehalten Geſuche um Zulaſſung zur Geſellenprüfung
vor Ablauf der vertragsmäßigen Lehrzeit ſind vom Lehrberrn
an den Vorſtand der Handwerkskammer zu richten unter An
gabe der Gründe welche die frühere Zulaſſung rechtfertigen
Der Deutſchen Geſellſchaft für Mechanik und Optik
ſoll es auf Befürwortung des Herrn Kleemann geſtattet ſein
Verträge nicht unter einem Jahr ohne Berechtigung zur Geſellen
prüfung zuzulaſſen Ein weiterer Antrag dieſe Erlaubnis auf
das Schloſſer und Baugewerbe anszudehnen wurde abgelehnt

Eine lange Debatte verurſachte der Punkt der Tagesordnung
Stellungnahme zum Miniſterialerlaß betr das Fort

bildungsſchulweſen Herr Grecke als Referent wies
beſonders auf die dem Handwerk erwachſenden Schäden hin
wenn der Unterricht in den Tagesſtunden ſtattfinde Die beiden
Herren Vertreter der Regierung traten dagegen warm
für den Erlaß des Handelsminiſters ein Die Beratung endete
mit der Annahme folgender Reſolution Der Vorſtand der
Handwerkskammer wird beauftragt nochmals Umfrage bei den
einzelnen Berufen zu halten ob es ohne ihre Schädigung möglich
iſt den Tagesunterricht in den Fortbildungsſchulen ein
zuführen und welche Stunden dafür am geeignetſten erſcheinen

Schließlich wurde die Wahl von drei Mitgliedern des Geſellen
ausſchuſſes in den Berufungsausſchuß gutgeheißen
h

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer
I Hakle 24 Nov

Mit dem ans der Haft vorgeführten wegen Roheitsdelikten
vielſach vorbeſtraften Arbeiter Hermann Land mann waren
der gemeinſchaftlichen Körperverletzung und des Hausfriedens
bruchs angeklagt der Schloſſer Karl Hoffmann der Bild
hauer Richard Reißner und der Kellner Friedrich Anhalt
ſämtlich von hier Die Augeklagten kamen in der Nacht zum
27 März in die Frankeſche Gaſtwirtſchaft in der Breitenſtraße
und wurden vom Wirt zum Verlafſen des Lokales aufgefordert
die Angeklagten folgten der Aufforderung nicht ſondern fingen
mit dem am Büfett ſtehenden Arbeiter König Streit an der in
Tätlichkeiten ausartete und Dei der alle vier auf K einſchlugen
Dieſer erhielt verſchiedene Verletzungen Die Burſchen mußten
mit Gewalt hinausgebracht werden Durch die Beweisaufnahme
wurde die Schuld aller vier Angeklagten erwieſen und es
wurden verurteilt Landmann Reißner und Anhalt zu je ſechs
Monaten Hoffmann zu zwei Monaten Gefängnis da er noch
nicht vorbeſtraft iſt

8 Annaburg 24 Nov Ein bieſiger Maurer hatte auf
dem Schöffengericht zu Prettin bei Erhebung von Zeugen
gebühren die Angabe gemacht daß er täglich 6 M verdiene
Es ſtellte ſich aber heraus daß er nur 3 M Tagesverdienſt
hatte Für dieſe falſche Angabe die er machte um ch einen
Vermögensvorteil zu verſchaffen erhielt er vom Schöffengericht
Prettin wegen Betrugs 3 Wochen Gefängnis

Kunſt und Wiſſenſchaft

p Hochſchulnach richten Profeſſor Arrhenius
Stockholm hat nunmehr den an ihn ergangenen Ruf an die
Univerſität Berlin abgelehnt Die ſchwediſche Regierung
wird ihm vorausſichtlich in Stockholm ein neues ſeinen Spezigl
arbeiten beſonders angepaßtes Jnſtitut errichten laſſen Mit
einer Geſchichte der dogmatiſchen Florilegten vom 5 bis 8
Jahrhundert habilitierte ſich Dr theol Theodor Schermanu

aus Ravensburg in Württemberg in der theologiſchen Fakultät
der Univerſität München als Privaldozent Seine Probe
vorleſung behandelte Das Marlyrologium Hieronymianum als
Geſchicht quelle Der ſeit 1901 als Privatdozent für
phyſikaliſche und anorganiſche Chemie am chemiſchen Laboratorium
der Münchener Techniſchen Hochſchule wirkende Aſſiſtent Dr Emil
Baur aus Ulm a iſt als Aſſiſtent am phyſikaliſch chemiſchen
Jnſtitut der Univerſität Leipzig eingetreten Mit einer
Schrift Ueber Wortzuſammenſetzung auf Grund der neu
franzöſiſchen Schriftſprache hat ſich der Redakteur am Biblio
graphiſchen Jnſtitut zu Leipzig Dr phil Ottomar Dittrich
in der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Leipzig als

Privatdazent für allgemeine Sprachwiſſenſchaft niedergelaſſen

teilung in der Altſtadt zu Magdeburg ſiegten

Dem Privaldozenten für Elektrotechnik an der Techniſchen
ſchule zu Darmſtadt Ingenieur Clarence Feld mann o
der Charakter als Profeſſor verliehen worden Am 26 t
wird ſich an der Univerſität Heidelberg Dr H Frauen
ſeit zwei Jahren Aſſiſtent am chemiſchen UniverſitätsJnſſite
als Privatdozent für Chemie habilitieren Seine Probevorle ſt
handelt Ueber den Kreislauf des Stickſtoffs Der ſeit 1ö0
im Ruheſtand lebende Profeſſor der alten Geſchichte und
klaſſiſchen Philoſophie an der Univerſität Tü vingen
Dr Ernſt von Herzog feierte ſeinen 70 Geburtstag
Auf eine 25 jährige Tätigkeit als akademiſcher Lehrer konnte am
22 d M der derzeitige Rektor der Univerſität Königsbey g
Profeſſor für Stogts Verwaltungs Kirchen und Völkerrecht
Geh Oberbergrat Dr A Arndt zurückblicken Der Privat
dozent für Elektrotechnik an der Techn Hochſchule in Darm
ſtadt J Feldmann wurde laut Frankf Ztg zum P o
feſſor ernannt Der o Profeſſor für Dogmatik und Homiſetik
an der Univerſität Baſel Dr th o et phil A Bolliger
iſt zum Pfarrer in Zürich gewählt worden 4

Provinzialnachrichten
e Brehna 24 Nov Die hieſigen Stadtverord

neten haben unſerer Freiwilligen Feuerwehr ein Sparkäaſſen
buch über 200 M und außerdem 400 M bar überwfefen letzter
Summe ſoll zur Beſchaffung von Tuchjoppen verwendet werden

Wettin 24 Nov Die hieſige Bürgermeiſterſtelbe
wird jetzt ausgeſchrieben Das Anfangsgehalt beträgt jährlich
2000 M und ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 150 M

Magdeburg 25 Nov Bei den geſtern abend bes
endeten Stadtverordneten wahlen der dritten Ab

die Kandidaten
der bürgerlichen Parteien glänzend mit rund 4500 Stimmen
Die Sozialdemokraten erlitten trotz eifrigſter Wahlagitation eine
vollſtändige Niederlage ihre Kandidaten brachten es an den
vier Wahltagen nur auf rund 2300 Stimmen Von lI8,221 ein

e geren Wählern haben noch nicht 7000 ihr Wahlrecht
ausgeübt

c

Braunſchweig 24 Nov Durch Gaſe erſtickt Auf
dem Kaliwerk Einigkeit iſt Wilhelm Giedelmann der Ver
treter der Sicherheitsſprengſtoff Aktiengeſellſchaft in Caſtrop
durch Gaſe erſtickt Drei Bergleute die ebenfalls bewußtlos
waren wurden ins Leben zurückgerufen

Tuderſtadt 24 Nov Hinrichtung Der Kaiſer hat
von ſeinem Rechte der Begnadigung des Raubmörders Schäfer
Burchardt aus Esplingerode Kreis Duderſtadt keinen Gebrauch
gemacht ſondern der Gerechtigkeit freien Lauf gelaſſen Burchardt
iſt bereits heute früh auf dem Gefängnishofe zu Göttingen hin
gerichtet worden

Weimar 24 Nov Verhaftung eines Redakteurs,
Geſtern morgen wurde der Redakteur der hieſigen Neueſten
Nachrichten W Frehſe welcher ſeinen Poſten erſt ſeit dem
1 Oktober d J inne hat verhaftet Frehſe war früher
Redakteur des Göttinger Tageblatts und hatte in dieſer
Eigenſchaft Mitglieder des Göttinger Gerichts vor allem den
Stagatsanwalt beleidigt Zwei Stunden vor dem ſeinerzeit zur
Verhandlung anberaumten Termine flüchtete er in die Schweiz
und vergaß nach ſeiner Rückkehr dem Göttinger Gerichte
ſeine Adreſſe anzugeben Der Verlag der von ihm redigierten
Zeitung hofft auf ſeine baldige Entlaſſung

Vermiſchtes
Drahtloſe Telegraphie Das Nantucket Leuchtſchiff bei New

York iſt jetzt nachdem die Marconi Apparate von Staats wegen
entfernt ſind mit dem deutſchen Syſtem Telefunken
ausgerüſtet Hierdurch iſt an einem der wichtigſten Punkte des
internationalen Schiffsverkehrs die Nutzbarmachung der draht
loſen Telegraphie gewährleiſtet

Havarie Der von New York nach Neqpel abgegangene
Dampfer Northamerica von der Velocegeſellſchaft ſtieß in der
Nähe der Freiheitsinſel gegen einen treibenden Gegenſtand
Der Dampfer kehrte mit einem großen Loch in der Steuer
bordſeite über der Waſſerlinie zurück und ging mit den
Paſſagieren an Bord ins Dock

Die trausatlantiſche Fahrt Der Vertreter der Cunardliniſe in
New Dork erklärte die Erhöhung der Zwiſchendeckpreiſe ſeiner
Linie beziehe ſich nur auf kontinentale Häfen nicht aber auf
engliſche und indiſche Häfen

Ein japaniſcher Prinz auf der Weltansſtellung Nach einem
Telegramm des New York Herald aus St Louis wurden
dem Prinzen Fuſhimi von Japan der zum Beſuch der Welt
ausſtellung dort weilt aus ſeinem Hotel Juwelen im Werte
von 5000 Dollars geſtohlen

Tehle Nachrichten und Telegrammne

Geſetzentwurf betr Verſorgung von Luter
offizieren und Gemeinen

Berlin 25 Nov Ver Berl Lok Anz bringt ausführliche
Mitteilungen über einen Geſetzentwurf betr Ver
ſorgung von Unteroffizieren und Gemeinen Das Blatt
ſagt ſeine Mitteilungen rührten von anſcheinend authentiſch in
formierter Seite her

Verband der deutſchen Flaſchenfabrikauten
Berlin 25 Nov Faſt ſämtliche Flaſchenfabrikanten

Deutſchland s mit einer Jahresproduktion von mehr als
500 Millionen Flaſchen haben geſtern hier in einer Ver
ſammlung im Savoy Hotel einen Verband vereinbart der die
Regelung der Produktion und der Preiſe bezweckt Den
wenigen ausſtehenden etwa 5 Proz der deutſchen Geſamt
produktion darſtellenden Fabriken iſt der Eintritt in den Ver
band bis zum 15 Dezember offen gehalten Der Verband hat
eine maßvolle Preispolitik beſchloſſen

Sturm auf der Oſtſee
Lübeck 25 Nov Auf der Oſtſee herrſcht ſtarker Sturm Die

regelmäßige Dampifſchiffahhrt zwiſchen Lübeck und
Kopenhagen iſt ſeit zwei Tagen eingeſtellt Der
ſchwediſche Dampfer Auerika iſt ſeit einer Woche
überfällig

Ein griechiſcher Dampfer mit 60 Perſonen
nuntergegangen,

Athen 25 Nov Der griechiſche Dampfer Elpis
iſt im Schwarzen Meer mit Mann und Maus üntker
gegangen Alle Bemühnngen Spuren des Dampfers zu
finden ſind vergebens geweſen Elwa 60 Perſonen haben mit
dem Dampfer ihren Untergang gefunden Jm Piräus herrſcht

große Aufregung Aen
Die ruſſiſchen Schiffe in Port Said

Vort Said 24 Nov Das Reuterſche Bureau meldet Die
ruſſiſchen Schlachtſchiffe Siſſoi Velitz und Navarin die
Kreuzer Zemcey Swetllang und Almas ſowie 7 Torpedo
bootszerſtörer und 9 Transportſchiffe ſind heute früh 8 We
hier eingetroffen Bei ihrem Einlaufen wurde der Se
Salut ausgetauſcht Die Kapellen der ruſſiſchen Schiff

io e da der britiſcheſpielten die britiſche Na e e Sanſe ne vKreuzer Furions im Hafen lagTonnen Friſchwaſſer und friſche Proviantvoriäte s
ſür gas Schlachtvieh an Bord nehmen Kohlen n
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ſtell Man ſchenkt hier der Totſache Aufmerkſamkelt
ded rei Jachten welche die Namen Fiorentina Catarina
do Emerald trugen vor kurzem in der Richtung nach Suez

r Nach dem Joachtregiſter gehört diedu jorentina dem Grafen P Vitali der Eigentümer der Cataring

Emerald dürfte die Turbinenjacht en Seelente in K
den Kanal ltefen

ſü nicht angegeben
Se dnittags tauſchten der ruſſiſche Admiral Fölkerſahm
nd der Kommandant des engl Kreuzers Furions
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eine Stunde nach
Schiffe Admiral Fölkerſahm

garoben r r ne einzige diRuheſtörung ſei dadurch entſtanden daß einige betrunkene Ger
leute an Bord ihrer Schiffe gebracht werden mußten niemand

Berlin 25 Nov Die Morgenblälter meldenrozeß gegen die Kammerfran der verſtorbenen Pudſ
lmalie von Schleswig olſtein Wiletzka fand geſtern im

Bntenguer Schloſſe auf Erſuchen des Landgerichts
7r er e Terich Towwiiſton des Amsgerichts Sprottau

n iDiese Gold a es Herzogs Ernſt Günther zu
Kiel 25 Nov Der neue Panzerkreuzer Prin 3z Adalberterhielt eine Beſchädigung des Hochdruckzylinders

di hen Reparatur er vier Monate in der Reichswerft liegen

7 arten wurdeunter dem Verdacht verhaftet vmordet zu haben ftet ſeine eigene Frau er
Leipzig 25 Nov Max Klingers großes OelgemDie blaue Stunde ſſt für das vieſige ſüriucke Bee

für 60,000 M aus Privatbeſitz erworben worden Der
Beſchäftsführer des Konſumvereins zu Leipzig
Connewitz der frühere ſozialdemokratiſche Stadtverördnete
Karl Bock iſt wegen Bilanyzverſchleierung uſw verhaftet
und der Staatsanwaltſchaft zugeſührt werden

Bamberg 25 Nov Der Kaufmann Karl Hoefer Mit
inhaber der Firma Hoefer Scheder Kognok Großhandlung in
t wurde wegen Betrugs und Meineids ver

aftet

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich ſür den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Prvovinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Feuilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer ninfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr

Die Aktienmalz fabrik Cönnern erzielte im Geschäfitsjahr
1903/04 einen Reingewinn von 134 211,80 M im Vorjahre 139 629
so daß 11 Proz Dividende zur Verteilung gelangen gegen 12 Proz
jn beiden Vorjahren Der Absatz dürfte rund 150000 Ztr betragen

Die Zuckerfabrik Glauzig veröffentlicht den Betriebsbericht
über die Rüben Kampagne pro 1904/05 Danach währt diese
Kampagne vom 29 September bis 19 November im vorigen Jahre
vom 22 September bis 10 Dezember Die Rübenernte der eignen
Landwirtschaft ergab von 1015,315 ha 20748 000 kg 20435 kg
pro Hektar gegen 1035,281 ha mit 30816900 kg gleich 29 767 kg
pro Hektar in 1903/04 Hinzugekauft sind von anderen Erbauern
10 377 000 kg gegen 14616000 kg in 1903/04 und insgesamt ver
arbeitet 31 125 000 kg mit durchschnittlich 655 260 kg pro Arbeits
tag gegen 45 433 000 kg mit 622 400 kg in 1903/04 Die Polarisationen
der verarbeiteten Rüben erwiesen im Durechsechnitt einen Zucker
gehalt von 14,97 Proz in der Rübe gegen 16,78 Proz in 1903/04

Deutsche Bisenbahn Speisewagen Gesellschaft in Berlin
Für die Gestattung des Wirtschaftsbetriebes auf sämtlichen über
nommenen Linien zahlte die Gesellschaft an die preußische bezw
an die bayerische und badische W r zusammen
117068 Mark Pacht das heißt 5,85 Proz des eingezoahlten Aktien
kapitals Es wurde der Bau von 6 neuen Speisewagen erforderlich
so daß der Wagenpark der Gesellschaft nunmehr aus 45 Wagen
besteht Der im Laufe des Jahres erzielte Brutto Vberschuß an
Speisen und Getränken betrug 1316 262 Mark i V 1 151 028 MK
Die Mehreinnahme von 165 223 Mark ist wesentlich auf die im
letzten Jahre allgemein hervorgetretene Besserung auf wirtschaft
lichem Gebiet zurückzuführen welche auch den Reiseverkehr
günstig beeinflußt hat Nach Abzug sämtlicher Ausgaben verbleibt
ein Reingewinn von 478 481 Mark i V 396 645 Mark zu welchem
der Vortrag aus dem vorigen Jahre mit 4739 Mark hinzutritt Der
Vorstand bringt in Vorschlag von diesem Gewinn 243 802 Mark
i V 169 275 M abzuschreiben Der alsdann noch verbleibende Gewinn
von 234 679 M soll wie folgt verteilt werden Reservefonds 11733 M
ti V 11252 10 Proz Dividende 200000 M wie im Vorjahre
Tantieme 12294 M ſi V 11 378 M Vortrag auf neue Rechnung
15 390 AI i V 4739 Zum Schlusse des Berichts heißt es Die
Einnahmen des Monats Oktober haben wieder einen kleinen ehr
überschuß gebracht und glauben wir auch für das laufende Jahr
bei der gaten Entwicklung unseres Geschäfts ein durchaus be
friedigendes Resultat in Aussicht stellen zu können

Drahtstiftverband Am 30 Nov findet in Köln die General
versammlung des Drahtstiftverbandes statt Auf der Tagesordnung
steht auch ein Antrag auf Verlängerung des Verbandes bis zum
31 März 1905 resp bis zur Gründung eines neuen groben Draht
verbandes Es wird beabsichtigt die Verlängerung vorzunehmen
auch wenn einige Werke nicht beitreten wollen Ferner legt ein
Antrag vor den Handverkauf vom Dezember ab freizugeben

Rio de Jan eiro 23 Nov Wechsel auf London 12716

Schleppverkehr anf der Sanle
Mitgeteilt vom Halleschen Speditions Verein m b Halle

Am 23 Nov angekommen Schlepper No 180 Str Klaus mit
Stückgut von Hamburg

Schlachtviehmarkt im städt Viehhoſe zu Halle
Am 24 November 1904

Preise f 50 kg a Lebend b Schlachtgew

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual e
s 3 22e e

31 Rinder 31davon 2 Ochsen 34 32 29 Färsen 35 33 31 914 Kühe 34 31 27 16 Bullen 36 33 32 642 Kälber 49 42 36 1234 Hammel Sehafe 31 30 26 34270 Landschweine 69 58 54 244 26Geschäftsgang mittelmässig Gesamtauftrieb 377 Schlaehttiere

Schlachtviehhoſmnarkt Leipzig
24 Nov Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Tovend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 140 Rinder und zwar 35 Ochsen 5 Kalben 64 Kühe
36 Bullen 950 Kälber 243 Stück Schafvieh 1581 Schweine zu
sammen 2914 Tiere

m
mmw m z

Vvollfleischige ausgemästete
junge fleischige nicht ausgemästete
mäßig genährte junge gut genährte ältere 67
gering genährte jeden Alters S
Vollfleischige ausgemästete Kalben
Vollfleischige ausgemästete Kühe

Ochsen

Kalben
u Kühen

mäßig genährte Kühe und Kalben
gering genährte Kühe und Kalben

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 7 69
mäßig genährte jüngere u genährte ältere 64

keinste Mast Vollm u beste Saugkälhber
mittlere Mast und gute Saugkälber
geringe Saugkälber
ältere gering genährte Fresser
Mastlämmer und jüngere Slasthamme

nel Jältere Masthammeé ASehate dterzsenate 509

Kälber

Sehakte

mäbiggenährteHammeé
Vollfleischige der feineren RassenScohweine
fleischige
gering entwieke
ausländische aus

s in Rindern langsam Sehaken Schwe Wäherrm e e auft 113 Rinder und zwar 190chbse
i jen 950 Kälber 213 Sechafe 1496 Schweine61 Kühe 28 Buhen 9650 J
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